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Quelle: Getty Images



Friedrich Wilhelm Grade (geb. 1916)
«Als junger Mensch sieht man die Gefahren nicht so sehr.»

Quelle: www.bild.de



(Unfall-)Statistik
Ein Blick in die 
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Wohnbevölkerung Führerausweisbesitz



Unfallgeschehen im Strassenverkehr
Anteile der Seniorinnen und Senioren in Prozent

Verkehrsopfer

≥ 65< 65
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Verursachung

Abb. 1: Prozentualer Anteil der schwer oder tödlich verletzten Strassenverkehrsopfer im Rentenalter, 2017–2021
Abb. 2: Prozentualer Anteil der durch Verkehrsteilnehmende im Rentenalter verursachten Unfälle, 2017–2021 
Abb. 3: Prozentualer Anteil der Schweizer Wohnbevölkerung im Rentenalter, 2017-2021
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Ältere Personen sind 
überdurchschnittlich 
häufig in Unfälle involviert



Personenwagen-Lenkerinnen und -Lenker

Quelle: www.spiegel.de



Personenwagen-Lenkerinnen und -Lenker
Unfallverursachungsrate
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Ältere Autofahrerinnen und 
Autofahrer haben ein 
höheres Risiko, einen 
Unfall zu verursachen



Warum sind bei Seniorinnen und Senioren pro gefahrene Kilometer mehr 
Unfälle zu verzeichnen?
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Anzahl schwer oder tödlich verletzter Opfer von PW-Unfällen nach Alter der 

unfallverursachenden PW-Lenkenden (ø 2017–2021)
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Ältere Autofahrerinnen und 
Autofahrer verursachen 
insgesamt weniger Opfer 
als jüngere Jahrgangs-
kohorten



Personenwagen-Lenkerinnen und –Lenker
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Besonderheiten im Unfallgeschehen von älteren Personen
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für die Prävention
Herausforderungen



Altersbedingte Veränderungen
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Leistungsüberforderungen als Unfallursache

Leistungsfähigkeit Anforderungen

KontrollverlustKontrolle



Leistungsüberforderungen als Unfallursache

KontrollverlustKontrolle



Leistungsfähigkeit Anforderungen
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Leistungsüberforderungen als Unfallursache



Quelle: www.daserste.de
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